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Berichte aus dem Höcher Ortsgeschehen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, unsere Dorfzeitung Die Glanquelle, Ausgabe März 2020, befindet sich in Ihren Händen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Gucken!

Ausgabe
März
2020

Titelfoto: Christoph Missy

Frühling hinter den Hasselgärten
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Die 12 Vorschüler unserer Einrichtung erlebten am 
21. Januar einen ganz besonderen Morgen. Herr 
Schmitt vom Roten Kreuz/Ottweiler besuchte uns mit 
seinem Helfer „Bär Tom“ und dem größten Kranken-
wagen, der im Saarland im Einsatz ist. Er erklärte den 
Kindern den „Notfall-Rucksack“ samt seinem Inhalt. 
Dabei konnten alle Hilfsmittel und Geräte genaues-
tens angeschaut und zum Teil ausprobiert werden. 
Im Anschluss wurde Bär Tom verarztet. Dabei kamen 
allerlei Verbände, Dreiecktücher und Kühlpacks zum 
Einsatz. Nach der Erstversorgung wurde der verletzte 
Bär mit Hilfe des Sanitäters auf die Trage gelegt und 
die Kinder durften die Trage aus dem Kindergarten 
zum Krankenwagen fahren. Das war eine spannende 
Angelegenheit! Natürlich wollten sich dann alle den 
Krankenwagen anschauen und auch einmal hinter 
dem Lenkrad sitzen. Zum Abschluss wurde die Not-
rufnummer 112 besprochen, für die alle eine „Esels-
brücke“ gelernt haben.“Wir haben 1 Mund, 1 Nase 
und 2 Augen!“ Die Kinder konnten mit einem Funk-
gerät üben, wie man einen Notruf startet. Auch wie 
man im Notfall Leben rettet, haben sie geübt. Jeder 
hat einmal die stabile Seitenlage bei einem Freund/in  
probieren dürfen, was richtig gut geklappt hat. Da-
mit die Kinder erfahren konnten, dass sie dies auch 
bei Erwachsenen durchführen können, durften sie es 
bei einer Erzieherin ausprobieren. Alles in allem hat-
ten wir einen lehrreichen und spannenden Morgen. 
Wir bedanken uns sehr bei Herrn Schmitt vom Roten 
Kreuz und seinem Bär Tom.

Petra Fell

            Pflasterkurs      im städtischen 
                                    Kindergarten 
                                     Höchen
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von Angela Hirsch
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Höchen hält „Frühjahrsputz“
Der Förderverein „Unser Höchen“ ruft alle Vereine, Institutionen, 
alle Bürgerinnen und Bürger, ob groß oder klein zum Mitmachen 
auf. Sorgen wir gemeinsam für ein sauberes Höchen und befreien 
wir unser Dorf, die Natur und die Landschaft vom Müll.

Treffpunkt ist am 

Samstag, 14. März,
10.00 Uhr, 

Treffpunkt Feuerwehr

Gesammelt wird von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Die Sammelgebiete 
werden in Absprache mit allen Helferinnen und Helfern vor Ort 
festgelegt.
Die Aktion wird von der Stadt Bexbach tatkräftig unterstützt. Mit 
im Boot sind der Saar Forst Landesbetrieb, Revier Bexbach und 
die Jäger der Jagdbezirke vom Höcherberg. Im Anschluss lädt der 
Förderverein „Unser Höchen“ e.V.  zu einem kleinen Imbiss mit 
Umtrunk im Veranstaltungsraum der Feuerwehr Höchen ein.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung aus der Bevölkerung.
E.M. Scherer

Mitgliederversammlung des evan-
gelischen Krankenpflegevereins

Die diesjährige Mitgliederversammlung des 
evangelischen Krankenpflegevereins Hö-
chen – Frankenholz-  Websweiler findet am 
Samstag, dem 14. März, um 15.00 Uhr 
im Martin-Niemöller-Haus in Franken-
holz statt. Der Vorstand lädt hierzu alle 
Mitglieder herzlich ein. Im Anschluss an 
die Mitgliederversammlung wird der Nach-
mittag nach guter Tradition mit Kaffee und 
Kuchen ausklingen.

Eva Gilger
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Der Angelsportverein Niederbexbach 
war Start- und Zielpunkt der Winter-

märchenwanderung 2019 der Jugendpflege 
Bexbach.  
Mehr als 50 Personen, vom Säugling über 
Kleinkind bis hin zu den Großeltern haben 
sich an einem Samstagvormittag im Advent 
zusammengefunden, um gemeinsam mit 
der Jugendpflege Bexbach und Revierförster 
Scherer samt Helfer in den Wald zu gehen. 
Die Wanderung führte diese Mal durch den 
Niederbexbacher Wald in Richtung Kohlhof. 
Dabei stoppte die Wandergruppe an meh-

reren Stellen, um der Geschichte von “der 
Esel des heiligen Nikolaus“ zu lauschen oder 
um Weihnachtslieder zu singen. Der Hö-
hepunkt der Veranstaltung war schließlich 
die „Bescherung der Tiere“. Hierfür hat der 
Saarforst mehrere Futterkrippen angefertigt, 
die durch die Kinder fleißig mit Winterfut-
ter gefüllt und aufgehängt wurden. In nur 
kurzer Zeit hat sich die Waldstelle in ein 
buntes Meer von Apfel-, Karotten-Ketten  
und sonstige Futtergaben verwandelt. 
Zum Ende der Wanderung kehrte die Grup-
pe ins Vereinsheim des ASV ein und wurde 

dort mit warmen Getränken und Speisen 
in Empfang genommen. Zum Ausklang las 
die Jugendpflegerin mit dem Kamishibai die 
„Geschichte vom kleinen Weihnachtsmann“ 
vor, der an die Tiere im Wald gedacht hat 
und ihnen schöne Geschenke bereitete.
Die nächste Wanderung findet wieder an 
Ostersamstag statt. Ort und Zeit werden 
noch bekannt gegeben. 

Anja Donauer 
Jugendpflege Bexbach 
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Manche Gerüch-
te halten sich so 

hartnäckig und verbrei-
ten sich so schnell, dass 
man lange Zeit aktiv 
dagegen ankämpfen 

muss. So geht es derzeit 
unserer Metzgerei Missy. 

Seit die Tankstelle in Höchen ihre 
Pforten geschlossen hat,  geht man in weiten 
Kreisen davon aus, dass automatisch im glei-
chen Atemzug unserer Metzgerei schließen 
musste. 
Irrtum! Falsche Vermutung! 

Dumm Zeich! 

Wenn die Gerüchteküche mal brodelt, dann 
brodelt sie. Wenn die falschen Vermutungen 
unser Handeln bestimmen, kann dies schnell 
mal weh tun. Im ganzen Stadtgebiet und 
über die Grenzen hinaus ist unsere Metz-
gerei Missy in der Hohlstraße bekannt und 
beliebt für ihre guten Wurst- und Fleischwa-
ren. Frau Missy ist auch bemüht, so manche 
Lücke unserer Versorgung zu füllen, denn es 
gibt bei ihr auch täglich frische Backwaren. 
Mehl, Zucker und Butter sind für die, die 
nicht gleich mal wegkommen, auch zu ha-
ben. Frau Missy hat mich gebeten, ein paar 
Worte zur Klärung der Sachlage unter die 
Anzeige in unserer Dorfzeitung  zu schrei-

ben. Das tue ich natürlich gerne, und hoffe 
geholfen zu haben, den Negativschlagzeilen 
den Garaus zu machen. Die Metzgerei Missy 
in Höchen ist geöffnet, die Ortsvorsteherin 
hat sich davon überzeugt und kann nur die 
Bürgerinnen und Bürger dazu ermuntern, 
die vorhandenen Versorger in Höchen zu 
nutzen, denn:
Wer weiter denkt, kauft näher ein! 
Wir alle brauchen doch den Einzelhandel 
vor Ort, und wir in Höchen sind froh, dass 
es die Metzgerei Missy gibt.

Eva-Maria Scherer
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Stadtwerke Bexbach warnen!
                                           Achtung vor Werbeanrufen 
Aus gegebenem Anlass möchten wir nochmals vor aggressiven und penetranten Werbeanrufen von angeblich überregionalen Versorgungsun-
ternehmen warnen. Nach Hinweisen von unseren Kunden gibt es wieder vermehrt solche Anrufe, bei denen sogar suggeriert wird, dass diese 
Firmen in unserem Auftrag handeln. Die Masche ist immer die gleiche. Die Kunden werden aufgefordert, ihren Zählerstand, sowie persönli-
che Daten herauszugeben. Wir weisen Sie nochmals darauf hin, dass wir nie Verträge über Drittanbieter mit Ihnen abschließen und empfehlen 
Ihnen, niemals persönliche Daten am Telefon weiterzugeben, denn nur so können Sie einen ungewollten Vertragsabschluss umgehen. Fragen 
Sie stattdessen nach dem Namen des Anrufers, der Gesellschaft und notieren Sie sich  Zeitpunkt und Datum des Anrufs.
Gerne unterstützen wir Sie, wenn Sie sich gestört oder belästigt fühlen und melden die entsprechenden Verstöße an die Bundesnetzagentur 
oder die Verbraucherzentrale.

Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir helfen Ihnen und beraten Sie gerne! 
Unser Kundenservice ist unter Tel.-Nr. 9202-318, -324 und -326 oder persönlich für Sie da.

Ihre Stadtwerke Bexbach GmbH
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Ab Sonntag, 01. März 2020, gelten im Saarländischen Bergbaumuseum Bexbach wieder die Öffnungszeiten der Sommersaison:
Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertage 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Letzter Einlass jeweils   60 M i n u t e n   vor Schließung

Für Gruppen sind nach telefonischer Anmeldung auch Führungen außerhalb der oben genannten Öffnungszeiten möglich!
Die Sommeröffnungszeiten sind gültig bis einschließlich Sonntag, den 04. Oktober 2020.

Kontakt und Info:

Telefon: 0 68 26 / 48 87, Wolfgang Imbsweiler, 1. Vorsitzender
Internet: http://www.saarl-bergbaumuseum-bexbach.de

E-Mail:  Saarl.Bergbaumuseum@t-online.deKontakt und Info:

Sommeröffnungszeiten 2020 im 
Saarländischen Bergbaumuseum Bexbach:

Am Sonntag, dem 26. Januar, konnte 
Höchen ein Konzert der ungewöhnli-

chen Art erleben. Nicht nur, dass Klassik-
konzerte in unserem Ort nicht gerade alltäg-
lich sind, auch die Instrumente waren etwas 
Besonderes. Es waren nämlich schlicht nur 
drei spanische Gitarren zu hören, ohne Ver-
stärkung und ohne Mikrofon. „Unplugged“ 
also, wie man das neudeutsch nennt.
Das Gitarrentrio „Trialogue“ verzauber-
te unsere evangelische Kirche für fast zwei 
Stunden in einen Konzertsaal. Das Trio be-
steht aus Mitgliedern des Gitarrenensemb-
les Saarbrücken, das bereits 2016 einmal zu 
Gast in Höchen war. Neben Franz Raquet 

(Limbach) und Jörg Merten (Saarbrücken) 
spielt darin unser Mitbürger Richard Staab, 
der in Höchen auch des Öfteren als Gitarrist 
in der Höcherberg-Band „Arle“ in Erschei-
nung tritt, übrigens wohl auch wieder beim 
ersten Dämmerschoppen 2020.
Die musikalische Reise begann mit Fresco-
baldi zu Zeiten des Dreißigjährigen Krie-
ges, also zu jener Zeit, als Höchen für vie-
le Jahre nur noch eine verlassene Wüstung 
war. Dann führte uns das Trio mit festlicher 
Musik von Vivaldi ins barocke Italien und 
mit Haydn in die heitere Welt der Wiener 
Klassik. Mit romantischen spanischen Klän-
gen von Albeniz und Granados ging es in 

Drei Gitarren, die verzaubern können

die Pause. Im Pfarrheim wurden die Besu-
cher von den Mitgliedern des Fördervereins 
mit Speis und Trank verwöhnt. Dem För-
derverein der evangelischen Kirche, der das 
Konzert organisiert hatte, sei an dieser Stelle 
nochmals herzlichen Dank gesagt.
Nach der Pause führte die Reise von Spanien 
nach Amerika. Mit Almeida und Gershwin 
wurde es schließlich beschwingt und jazzig. 
Der große Beifall konnte dem Trio schließ-
lich noch eine Zugabe entlocken, einen flot-
ten Donauwalzer, bei dem so Mancher und 
so Manche im Publikum sich das Mitschun-
keln nicht verkneifen konnte.
Foto: Wolfgang Geenen
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Auch in diesem Jahr werden die Hob-
bykünstler um den Höcherberg e.V. 
eine Ausstellung fürs Frühjahr und Os-
tern in der Sport- und Kulturhalle in 
Münchwies veranstalten. 

Die Ausstellung findet am Sonntag, dem 
15. März 2020, von 11.00 bis 17.00 Uhr 
in der Sport- und Kulturhalle in Neun-
kirchen-Münchwies, Schulstr. statt. 
Der Eintritt ist frei.

33 Aussteller bieten ihre kreativen Arbei-
ten für’s Frühjahr und Ostern an. Diese 
sind Holzarbeiten, Näh-, Strick-, Häkel- 
und Filzarbeiten. Auch der Schmuck-
bereich ist in großer Vielfalt vertreten. 
Da gibt es Schmuckteile aus Fimo, Filz, 
Glasperlen, Halbedelsteinen, Edelstei-
nen und Nespressokapseln. Frühjahrs- 
und Osterdekorationen, Karten und 
Kerzen, Malerei, Honig, Liköre, Essig, 
Marmeladen, Pralinen und Trüffel, Seife 
und Cremes, Kinderkleidung, Beton-
arbeiten, Etageren, Lichterflaschen mit 
Sprüchen uvm.

Auch für das leibliche Wohl wird mit 
Mittagessen, Kaffee, selbstgebackenen 
Kuchen und diversen Getränken bestens 
gesorgt.

Auf Ihren Besuch freut sich der Verein 

„Hobbykünstler 
um den Höcherberg e.V.“

Frühlingsausstellung der Kunsthandwerker
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Das Sturmtief „Sabine“ hinterließ in der Nacht von Sonntag 
auf Montag 09./10. Februar auch in Höchen sichtbare Spuren.
Auf einem Grundstück neben der Wassertretanlage in der Ver-
längerung der Kohlstraße rissen kräftige Sturmböen eine 1972 
gepflanzte Kiefer mit 80 cm Stammdurchmesser einschließ-
lich Wurzelwerk aus dem Boden. Die Kiefer fiel in die Krone 
einer großen Zeder mit 60 cm Durchmesser und blieb in 45 
Grad Schräglage hängen. An der Zeder wurde ein starker Ast 
abgerissen, der auf die verlängerte Kohlstraße stürzte und diese 
vollständig blockierte. 
Wegen der großen Gefahr, die von den beiden ineinander ver-
keilten Baumriesen ausging, konnte die Freiwillige Feuerwehr 
Höchen die Äste nicht von der Straße räumen. Die Verlänge-
rung der Kohlstraße musste deshalb vom ehemaligen Anwesen 
„Pfeiffer“ bis zum Verbindungsweg zur Dunzweilerstraße für 
mehrere Tage gesperrt werden.
Die beiden direkt betroffenen Bäume und drei ebenfalls 
sturmgeschädigte Birken wurden mit Hilfe von starken Seil-
winden in Richtung des Grundstücks gezogen und gefällt. Sie 
werden jetzt nach und nach zersägt und das umfangreiche Ast-
werk beseitigt. 
Die Sperrung der Kohlstraße konnte am Samstag. 15. Februar, 
wieder aufgehoben werden. 

Text und Fotos: Karl-Heinz Weckler

Sturmtief „Sabine“ wütete auch in Höchen 

Nicht nur Sturm-
schäden mussten be-
seitigt werden, auch 
s turmgeschädigte 
Bäume mussten
mit Hilfe von  Steig-
eisen, Klettergurten 
und Motor-Seilwin-
den zu Fall gebracht 
werden, damit nicht 
noch größere Proble-
me entstehen. Baumfall auf einem Privatgrundstück in der Kohlstraße
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Unter diesem Leitwort wurde am Sonn-
tag, dem 26. Januar, der ökumenische 

Gottesdienst zum Abschluss der Gebetswo-
che für die Einheit der Christen am Höcher-
berg gefeiert. Der Arbeitskreis Ökumene 
von Frankenholz-Höchen-Websweiler hatte 
dazu um 18.00 Uhr ins Schützenhaus nach 
Websweiler eingeladen.
Zelebranten des ökumenischen Gottes-
dienstes waren in diesem Jahr Pfarrer Ulrich 
Weinkötz von der katholischen Seite und 
Prädikantin Ingeborg Oberkircher  in Ver-
tretung für Pfarrerin Sabine Graf von der 
protestantischen Seite. Karl-Heinz Boßlet 
begleitete den Gottesdienst musikalisch an 
der Orgel.
Pfarrer Weinkötz begrüßte die Christen bei-
der Konfessionen im gut besuchten Webs-
weiler Schützenhaus. Anschließend führte 
er in das Thema der Gebetswoche 2020 ein:  
„Sie waren uns gegenüber ungewöhnlich 
freundlich!“ Das Motto und die Texte kom-
men  in diesem Jahr von Christen von der 
Insel Malta, wo Schiffe eine wichtige Rolle 
spielen. Edelgard Lapré trug in der Lesung 
den Bibeltext aus der Apostelgeschichte vor, 
der eine gefährliche Seereise des Apostels 
Paulus beschreibt. Darin schildert er aus-

führlich, wie ihr Schiff damals vor der Insel 
Malta gestrandet war. Entsprechend dem 
diesjährigen Motto war in diesem Jahr auch 
der Altarraum in Websweiler mit einem gro-
ßen Schiff bestückt, dessen Flagge die Auf-
schrift „Ökumene“ trug. Es stand als Sym-
bol hinter dem Altartisch für die manchmal 
stürmische Reise, auf die sich Christen auf 
der Suche nach Einheit begeben.
Nach der Geschichte über die Anfänge des 
Christentums erreichte der Heilige Paulus, 
Apostel der Heiden, die Küste Maltas im 
Jahr 60 nach Christus. Malta ist eine Insel 
im Herzen des Mittelmeeres zwischen Si-
zilien und Nordafrika. Es ist ein wichtiger 
Knotenpunkt verschiedener Kulturen und 
Religionen. Prädikantin Oberkircher ging 
in ihrer Predigt deshalb auch sehr anschau-
lich auf die gefährliche Seereise des Apostels 
Paulus und die gute Aufnahme und Gast-
freundschaft der Inselbewohner gegenüber 
den Schiffbrüchigen ein: „Sie waren uns ge-
genüber ungewöhnlich freundlich!“ schrieb 
Paulus damals in der Apostelgeschichte.
Auf die schwierige Situation der heutigen 
Schiffbrüchigen und Flüchtlinge im Mittel-
meer lenkte
Ingeborg Oberkircher an-
schließend den Blick der 
Gottesdienstbesucher. 
Unter diesen Flüchtlingen 
befinden sich auch viele 
Christen. Sie ermutig-
te die Anwesenden, ihre 
Hände zu öffnen, um sol-
che Flüchtlinge aufzuneh-
men und ihnen zu helfen, 
bei uns anzukommen. 
Denn viele dieser Men-
schen haben ihre Heimat 
und ihre Familien verlas-
sen, um  bei uns einen 
Neuanfang zu wagen. Sie 

wollen hier Arbeit finden, um ihre Familien 
in der Heimat unterstützen zu können. 
Dieser Leitgedanke um Gastfreundschaft 
wurde auch in den Fürbitten noch einmal 
aufgegriffen und vertieft. Im Schluss-Segen 
wurden die Gottesdienst-Teilnehmer noch 
einmal aufgefordert, sich für das gemein-
same Ziel der Einheit der Christen ein-
zusetzen. Pfarrer Weinkötz bedankte sich 
abschließend bei Prädikantin Oberkircher 
für die Mitgestaltung, bei Heinz Boßlet für 
den musikalischen Part und beim Vorberei-
tungsteam des Arbeitskreises Ökumene am 
Höcherberg für die Ausgestaltung des  Got-
tesdienstraumes bei diesem beeindrucken-
den Gottesdienst.
Im Anschluss wurden beim gemütlichen 
Beisammensein im Schützenhaus noch vie-
le gute Gespräche geführt und auch Pläne 
geschmiedet für die gemeinsame Ökumene-
Fahrt im Juni 2020 und die weitere ökume-
nische Zusammenarbeit am Höcherberg, 
die hier seit über 30 Jahren sehr gut funk-
tioniert.

E. Lapré

„Sie waren uns gegenüber ungewöhnlich freundlich!“
Gebetswoche für die Einheit der Christen 2020
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Am 08. Februar stellten sich während des 
Vorabendgottesdienstes  in der Kirche Ma-
ria Geburt die neu gewählten Mitglieder 
der Höcher Pfarreigremien der Gemeinde 
vor. Bei der unter dem Motto „Zusammen 
wachsen. Weiter denken“ am 16. und 17. 
November erfolgten Pfarrgremienwahl 
wurden für Höchen und Websweiler fol-
gende Mitglieder gewählt: 
Dem Verwaltungsrat gehören Judith Boß-
let und Marion Fichtner an.  Im Pfarreirat 
sind Gisela Jakob, Marion Fichtner und 
Benedikt Lothschütz sowie Judith Boßlet 
als Vertreterin des Verwaltungsrates tätig. 
In den Gemeindeausschuss wurden Vero-
nika Hary, Gisela Jakob, Marion Fichtner 
und Sandra Bauer gewählt.
Pfarrer Ulrich Weinkötz dankte den ge-
wählten Personen für die Bereitschaft 
zur Mitarbeit in den Pfarreigremien und 
wünschte ihnen für ihre Entscheidungen 
eine glückliche Hand. Aus dem Matthäus-
Evangelium gab er ihnen den Satz aus der 
Bergpredigt mit auf den Weg „Ihr seid das 
Salz der Erde“.
Nach dem Gottesdienst waren die Kir-
chenbesucher zu einem Umtrunk mit 
Glühwein und Knabbergebäck eingeladen.

Text und Fotos: Karl-Heinz Weckler

Mitglieder der Höcher Pfarrgremien stellten sich vor

Von links nach rechts: Veronika Hary, Judith Boßlet, Marion Fichtner, Pfarrer Ulrich Weinkötz, Benedikt Lothschütz, Gisela Jakob und 
Sandra Bauer.
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Kleine Katzengeschichten 
von Christine Planz

gestatten, dass ich mich vorstelle:

... Pauline vom Thorhaus ...

Tiger hat sicherlich überall rumerzählt, 
dass mich damals, als wir klein waren, nie-
mand haben wollte. Unsere jetzige Fami-
lie, die uns als hilflose, hungrige elternlose 
Babys in der Garage gefunden hatte, wollte 
uns ursprünglich alle weggeben, was mich 
zuerst erschüttert hat, als ich das erfahren 
habe, aber nun kenne ich die Beweggrün-
de und kann es verstehen. Es gab mal Al-
lergien in der Zweibeinerfamilie (gegen 
Katzenhaare), und außerdem wohnen sie 
nahe an einer Straße, auf der viele Autos 
fahren, und dies oft zu schnell, vor allem 
Nachts. Was heißt die Autos, die sind es 
ja nicht, sondern die Menschen, die drin-
sitzen. Viele fahren wirklich angemessen 
langsam, aber etliche vergessen leider, dass 
hier sowohl Menschen als auch Tiere le-
ben und dass diese sich im Straßenverkehr 
nicht so gut auskennen wie die Menschen.
Und weil auf der Straße schon so viele Kat-
zen überfahren wurden, wollte sich unsere 
Familie an keine Tiere mehr gewöhnen, 
um sie nach kurzer Zeit wieder zu verlie-
ren. Aber Tiger und ich haben nun schon 
fast 8 Jahre überlebt, so was gab es hier 
noch nie! 

Aller Anfang ist schwer

Aber zurück zum Gerücht, ich wäre als 
kleine Katze so hässlich gewesen, dass mich 
niemand mitnehmen wollte. Das stimmt so 
überhaupt nicht. Ok, ich war etwas farblos 
und hatte immer mächtig Hunger, weshalb 
ich ja Garfield hieß, solange bis sie merkten, 
dass ich ein Mädchen bin. Aber ich musste 
mich schließlich gegen 3 Brüder durchset-
zen, da muss man schnell essen können, sehr 
schnell. 
Und außerdem wollte ich ja gar nicht weg! 
Ich wollte von Anfang an hier bleiben, denn 
ich fühlte mich sofort wohl. Ich war sicher 
wie in Abrahams Schoß. Die Gefahr, die 
direkt vor der Tür lauert, war uns damals 
ja noch nicht bekannt. Und ich habe auch 
schonmal die Bekanntschaft mit einem Auto 
gemacht. Ich hatte einen Schock, aber au-
ßer dass die Krallen in Mitleidenschaft ge-
zogen wurden, war alles in Ordnung. Seit 
dieser Zeit habe ich große Angst vor den 
Autos. Meine Zweibeiner sagen, das sei gut 
so, Angst solle ich ruhig haben, denn dann 
würde ich besser aufpassen.
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Zum ersten gemeinsamen Mittagstisch im neuen 
Jahr hatten die katholische und die protestantische 
Kirchengemeinde Höchen für den 26. Januar in die 
Unterkirche eingeladen. Die ehrenamtlichen Helfe-
rinnen Gisela Jakob, Judith Boßlet, Katharina Hary, 
Veronika Hary und Birgit Kannengießer servierten 
den 27 Gästen das von der Metzgerei Missy zube-
reitete Menü. Zum Schnitzel Wiener Art wurden 
Spätzle, Kopfsalat und eine Champignon-Rahm-
soße gereicht. Als Nachtisch konnten die Gäste zu 
Kaffee oder Tee unter den von einigen Helferinnen 
gespendeten Kirsch-Sahne-Torten, Donauwellen 
und Bienenstich auswählen. Zwischendurch be-
stand reichlich Gelegenheit zu geselligen Gesprä-
chen. Offensichtlich hat den Gästen das Essen gut 
geschmeckt, denn es sind keine nennenswerten Res-
te übrig geblieben. Allen Organisatoren und Helfern 
gilt ein herzliches Dankeschön für ihre gute Bedie-
nung und für die gespendeten feinen Kuchen und 
Torten! 
Für den 26. Februar  (Aschermittwoch) plant die ka-
tholische Pfarrgemeinde ein Heringsessen. 
Zwei Wochen vor Ostern gibt es am Sonntag, 29. 
März, den nächsten ökumenischen Mittagstisch in 
Form eines Fastensüppchens. 
Die beiden Kirchengemeinden laden schon jetzt zu 
diesen Veranstaltungen ein.  
Text und Fotos: Karl-Heinz Weckler

Das Helferteam mit Gisela Jakob, Veronika Hary, Judith Boßlet, Birgit Kannengießer 
und Katharina Hary sorgte für die Bewirtung der Gäste (von links nach rechts). 

27 Gäste besuchten den ökumenischen Mittagstisch am 26. Januar.

Ökumenischer Mittagstisch der Höcher Kirchengemeinden

Inhaberin: Claudia Petri www.schloss-apotheke-homburg.de

Sprechen Sie uns an!

Mo., Di., Do., Fr., 8-18.30 Uhr 

Mi. 8-14 Uhr & Sa. 8-12.30 Uhr

Schloss-Apotheke, Saar-Pfalz-Str. 84, 66424 Homburg

Telefon: 06841/7 20 58 - Telefax: 06841/75 78 81

E-Mail: info@schloss-apotheke-homburg.de

Unsere Service-Leistungen für Sie:

• Medikationsmanagement ,Milchpumpenverleih

• Alltagshilfen für Senioren, Bonuspunkte für unsere Kunden

• Leihrollator, Blutdruck, Blutzucker, Cholesterin- 

• und Langzeitblutzuckermessung

Wir sind für Sie da von:





Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen

...und vielen Dank für`s Mitmachen

  

Lösungsvorschläge an 
die Redaktion der Glanquelle
redaktion@glanquelle.de 
oder an 
Willi Förster, 
Tel. 06826-6503

Was macht man damit?
Foto eingeschickt von Karl-Heinz Weckler

Auflösung:
Es handelt sich um die Kinderstube von
jungen Zaunkönigen.
Richtig erkannt haben dies:
Gabi Lang und Angela Scherschel

Glückwunsch!
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Von Bad Kreuznach im Norden bis Nothweiler an 
der französischen Grenze, von der Wurzelbach bei St. 
Wendel bis ins Holzland bei Heltersberg reicht der Ra-
dius des Wanderangebotes, das der Pfälzerwald-Verein 
Höchen in diesem Jahr vorhält. 19 Touren können er-
wandert werden. Darauf wies Wanderwart Wolfgang 
Engel in der Mitgliederversammlung der Ortsgruppe 
dieser Tage hin. 
Der Vorsitzende Bodo Stöckl listete zahlreiche Termine 
auf, die für die Vereinsführung im vergangenen Jahr 
anstanden. Er verwies auch auf das Bemühen, den 
Aussichtsturm in die Verantwortung der Öffentlichen 
Hand zu übereignen. Das Thema bleibe bis zu seiner 
Realisierung akut. Besonderen Dank sprach Stöckl 
Ortsvorsteherin Evi Scherer aus, die auch den Wander-
plan für 2020 hervorragend gestaltet habe. Schließlich 
ehrte Stöckl Karl-Heinz Weckler und Gustl Altherr für 
40-jährige Mitgliedschaft. Bei Friedel Schmidt, der 
verhindert war, werde die gleiche Auszeichnung nach-
geholt.
Karl-Heinz Klein, der im letzten Jahr die Nachfolge 
von Manfred Hans als Sprecher der Stiftung „Pfälzer-
wäldler für Höchen“ angetreten hat, berichtete über 
Projekte, die von der Bürgerstiftung gefördert wurden. 
Dieses Engagement könne man aufgrund reduzierter 
Zinseinnahmen nicht in der gewohnten Form fort-
setzen. „Da wir nur mit den jährlichen Erträgen aus 
den Geldanlagen arbeiten können, werden wir in den 
kommenden Jahren weniger Aktivitäten entfalten und 
geringere Summen ansetzen können“, so Klein. Letztes 
größeres Projekt sei die Infotafel beim Nordfeld gewe-
sen, die zusammen mit dem Saarpfalz-Kreis und dem 
Heimatkundeverein Bexbach errichtet worden sei, um 
den Historischen Grubenweg vorzustellen. 
Dazu bemerkte Ortsvorsteherin Scherer: „Die Stif-
tung hat großes Engagement für unser Dorf gezeigt.“ 
Vielleicht könnten, gemeinsam mit dem Förderverein 
„Unser Höchen“, auch einmal größere Projekte ange-
gangen werden.
Abschließend stellte Thomas Klein das von ihm ini-
tiierte Projekt „Grubenweg Höcherberg“ vor, das die 
touristische Erschließung der Bergehalde „Schacht III“ 
in Höchen zum Ziel hat. Mit einem Premium- oder 
Themen-Wanderweg könne so die höchstgelegene 
Steinkohlen-Bergehalde Deutschlands (494,50 Me-
ter über Normal-Null) zugänglich gemacht und eine 
Verbindung zwischen den vorhandenen historischen 
Grubenwegen Frankenholz und Nordfeld hergestellt 
werden. 

Text: Gustl Altherr

Mit einem Blumenstrauß dankte der PWV-Vorsitzende Bodo 
Stöckl Evi Scherer für die Gestaltung des Wanderplans. 
Foto: Gustl Altherr

Der Vorsitzende Bodo Stöckl (Mitte) zeichnete Karl-Heinz Weckler (links) 
und Gustl Altherr für 40-jährige Vereinstreue aus. 
Foto: Günter Raber

Mitgliederversammlung beim PWV
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Zu seiner Jahreshautversammlung  hat der Pensionär-
verein Höchen seine Mitglieder am 12.2. ins Schüt-

zenhaus Höchen eingeladen. Um 15.00 Uhr eröffnete 
der 1. Vorsitzende die   Jahreshauptversammlung und 
begrüßte die 26 anwesenden Mitglieder und bedankte 
sich für ihr Kommen.
Nach der Begrüßung erfolgte die Totenehrung unserer 
im Jahre 2019 verstorbenen Mitglieder. Es folgte der Be-
richt des 1. Vorsitzenden. Der Vorsitzende berichtete 
über die Aktivitäten und Veranstaltungen im Jahre 2019.
Das waren 3 Vorstandsitzungen – 6 Monatstreffen – un-
ser Heringsessen – unsere Tagesfahrt ins Modehaus
Adler mit Fahrt nach Saarburg – unsere Fahrt ins Kakte-
enland und Oberotterbach – im August unser Sommer-
fest –und im Dezember unsere Weihnachtsfeier.  Es folg-
ten der Bericht des Hauptkassierers, des Schriftführers 
sowie  der Bericht der Kassenprüfer.  Die Kassenprüfer 
bestätigten dem Hauptkassierer eine einwandfreie Kas-
senführung und beantragten die Entlastung der Vor-
standschaft, welche einstimmig erfolgte. Es  folgte die 
Wahl eines Versammlungsleiter. Als Versammlungsleiter 
wurde Lothar Wagner einstimmig gewählt .
Es folgte die Wahl der gesamten Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung beim Pensionärverein Höchen 

Es wurden gewählt :
    1. Vorsitzender:  Dieter Schwarz
    2. Vorsitzende:   Ute Jost
    Schriftführer:	  Udo Gins
    Hauptkassierer:  Dieter Schwarz
    Unterkassierer:   Rosemarie Jung
Als Beisitzer wurde gewählt:
    Ortrud Schwarz
    Erika Gins
    Rosi Weber
    Harald Fleck 

Die Wahl  der  gesamten Vorstandschaft  erfolgte 
einstimmig. Als neuer Kassenprüfer wurde 
Werner Rech gewählt.
 
Udo Gins
 

Monatstreffen Pensionärverein Höchen 
 
Der Pensionärverein Höchen lädt seine Mitglie-
der zum Monatstreffen am Mittwoch, 18.März 
2020, ins Gasthaus Zum Lorche recht herzlich 
ein . Beginn ist um 16.00 Uhr.
Die Vorstandschaft bittet um rege Beteiligung.
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Redaktionsschluss
für die Ausgabe

April 2020
ist voraussichtlich am

15. März
um 12.00 Uhr
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Hinweis zum Terminkalender
Es werden nur die Termine in der Glanquelle veröffentlicht, die im Terminkalender auf www.hoechen.de eingetragen wurden. Für die Vereine 
und Organisationen kann jeweils ein Nutzer eingerichtet werden, wenden Sie sich bei Interesse an webmaster@hoechen.de.
Mit diesem Zugang kann ein neuer Termin mit Beschreibung angelegt, sowie eigene Termine geändert oder wieder komplett gelöscht werden. 
Bitte halten Sie ihre Termine immer auf einem aktuellen Stand.

Terminkalender

Termine aus der katholischen Pfarrgemeinde

Termine aus der protestantischen Kirchengemeinde

01. März		 10 Uhr Gottesdienst im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz, Pfr.Heck
08. März		   9 Uhr in der Christuskirche Oberbexbach, Pfrin. Gutt-Müller
		  10 Uhr in der prot. Kirche in Höchen, Pfrin. Gutt-Müller
15. März		   9 Uhr Gottesdienst in der prot. Kirche in Oberbexbach, Kirchenkaffee, Pfr. Spitz
22. März		   9 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Oberbexbach
		  10:30 Uhr Festgottesdienst in der prot. Kirche Höchen zur Einweihung der barrierefreien Wege rund um die Kirche, 	
		  musikalisch umrahmt vom Männergesangverein Höchen
29. März		 10 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der Christuskirche in Oberbexbach

08.03.		   10.00 Uhr	 Gottesdienst
14.03.		   18.00 Uhr	 Gottesdienst
22.03.		   09.00 Uhr	 Gottesdienst
26.03.		   18.00 Uhr 	 Einkehrtag 
29.03.		  10.00 Uhr 	 Gottesdienst, im Anschluss Fastenessen, Erlös geht an Schutzengel für Kinder e.V.

14.3.	 10.00 Uhr		  Picobello 2020, Treffpunkt vor der Feuerwehr
15.3.	 11.00-17.00 Uhr		  Frühlingsausstellung der Kunsthandwerker, Sport- und Kulturhalle Münchwies
15.3. 	 13.00 Uhr 		  PWV-Wanderung „Vom Wendalinuspark zur Wurzelbach“ ab Dreispitze (Pkw)
29.3. 	 16.00 Uhr		  Mitgliederversammlung des TuS Höchen im Vereinsheim
29.3. 	 13.00 Uhr 		  PWV-Wanderung „Ensheimer Brunnenweg“ ab Dreispitze (Pkw)
31.3.	 19.00 Uhr		  Mitgliederversammlung des Fördervereins „Unser Höchen“, Räume der Feuerwehr


